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Niederschrift 
zur Sitzung des Ausschusses für Bau-, Umwelt und 

Feuerwehrangelegenheiten der Gemeinde Heist (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Montag, den 15.06.2015 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:28 Uhr 

 Ort, Raum: Restaurant Lindenhof, Großer Ring 7, 25492 Heist 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister 
Herr Bürgermeister Jürgen Neumann
 CDU 

  

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Ludwig Albrecht CDU Vertretung für Herrn Behrmann  
Herr Wolfgang Aschert FWH Vertretung für Herrn Heppner  
Herr Frank Bartsch CDU   
Frau Kirsten Both Vertretung für Herrn Stender  
Herr Christian Röttger FWH   
Frau Angela Ruland CDU   
Herr Jörg Schwichow SPD   
Herr Heinz Seddig SPD   
Herr Robert Stubbe FWH amtierender Vorsitzender  
Herr Hans-Jürgen Voß CDU   

Protokollführer/-in 
Herr René Goetze   
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Jörg Behrmann CDU   
Herr Herwigh Heppner FWH Vorsitzender  
Frau Sabine Redweik SPD   
Herr Jörg Stender CDU   
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 05.06.2015 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Der Ausschuss ist beschlussfähig. 
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Die Sitzung ist öffentlich. Ab Punkt 10 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  
ohne Aussprache ausgeschlossen. 
      
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
 

Tagesordnung: 

 1.  Bericht des Vorsitzenden 

  

 2.  Einwohnerfragestunde 

  

 2.1.  Entwicklung Zwischenraum Grauer Esel - Rugenbergen 

  

 3.  aktueller Sachstand diverser Verkehrsangelegenheiten 

  

 3.1.  Unechte Einbahnstraße Butterhörnsweg 

  

 3.2.  Blindengerechte Umrüstung der Ampel Großer Ring 

  

 3.3.  Ruhender Verkehr am Kachelöfchen 

  

 3.4.  Ruhender Verkehr Feldstraße 

  

 3.5.  Versetzung Ortstafel Ortseingang aus Richtung Holm 

  

 3.6.  Auswertung und Veröffentlichung der Messergebnisse 

  

 3.7.  Fußgängerüberweg Grauer Esel 

  

 4.  Kreisverkehrsplatz B431(Wedeler Ch.) / L261 (Hauptstraße) 
Vorlage: 574/2015/HE/en 

  

 5.  Straßenbeleuchtung - Verdichtung / Erweiterung 
Vorlage: 572/2015/HE/en 

  

 6.  aktueller Sachstand Umrüstung Ampelanlage L 261 
Vorlage: 573/2015/HE/BV 

  

 7.  Sachstandsbericht Container Standorte Gemeinde Heist 

  

 8.  aktueller Sachstand Breitband 

  

 9.  Verschiedenes 

  

 9.1.  Anbau Kita Heist 

  

 9.2.  Veranstaltung Hundeschule 

  

 9.3.  Umfrage seniorengerechtes Wohnen 

  

 9.4.  Sanierungsarbeiten WUV 
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 9.5.  Erdverkabelung der 30kv-Freileitung 

  

 9.6.  Brücke Grüner Damm 

  

 
 

Protokoll: 

zu 1 Bericht des Vorsitzenden 
  

Es liegen keine Berichtspunkte vor.  
 

  
  
  
zu 2 Einwohnerfragestunde 
  
  
  
zu 2.1 Entwicklung Zwischenraum Grauer Esel - Rugenbergen 
  

Ein Anwohner erkundigt sich, ob es nach dem Ende der Planungen um 
den Bebauungsplan Nr. 17 nun Planungen gibt, den Zwischenraum Grauer 
Esel – Rugenbergen baulich zu entwickeln bzw. wie der Sachstand sei. 
Herr Neumann verweist auf die nichtöffentliche Beratung unter dem Ta-
gesordnungspunkt Dorfentwicklung. Derzeit werden mehrere Flächen im 
Gemeindegebiet auf ihre Entwicklungsmöglichkeit geprüft, die Fläche 
Grauer Esel – Rugenbergen gehört auch hierzu. Sofern es konkrete Pla-
nungen die Fläche betreffend gibt, wird ein öffentliches Bauleitplanverfah-
ren durchgeführt.  

  
  
  
zu 3 aktueller Sachstand diverser Verkehrsangelegenheiten 
  
  
  
zu 3.1 Unechte Einbahnstraße Butterhörnsweg 
  

Ein Vermerk liegt den politischen Vertretern vor. Bevor Herr Neumann das 
Gespräch mit den Anwohnern sucht wird er sich im Vorwege noch einmal 
mit Herrn Röttger besprechen und den Sachverhalt inklusive Begründung 
aufarbeiten.  
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zu 3.2 Blindengerechte Umrüstung der Ampel Großer Ring 
  

Hierzu gab es vor längerer Zeit eine Beschlussfassung. Die blindengerech-
te Umrüstung der Ampel Großer Ring sollte geprüft werden. Die Kosten 
werden derzeit ermittelt. Nach Ermittlung der Kosten wird Herr Neumann 
die Angelegenheit erneut zur Beratung vorlegen.  

  
  
  
zu 3.3 Ruhender Verkehr am Kachelöfchen 
  

Es hat ein Termin mit Anliegern und dem Ordnungsamt des Amtes stattge-
funden. Die Polizei hat dazu geraten, statt Halteverbotsschilder Zackenli-
nien auf die Straße aufzubringen, da diese besser beachtet würden. Dies 
ist mittlerweile an mehreren Punkten geschehen. Die Entwicklung bleibt 
nun abzuwarten.  

  
  
  
zu 3.4 Ruhender Verkehr Feldstraße 
  

In der Feldstraße, gegenüber dem neuen Doppelhaus, wurden ebenfalls 
Zackenlinien auf die Fahrbahn aufgebracht.  

  
  
  
  
zu 3.5 Versetzung Ortstafel Ortseingang aus Richtung Holm 
  

Nachdem die Bemühungen um eine direkte Versetzung der Ortstafel von 
den verantwortlichen Behörden negativ beurteilt worden sind, war nun-
mehr die Aufstellung des Geschwindigkeitsmessgerätes auf Privatgrund 
neben der Bundesstraße geplant. Auf der Wiese der Familie Timm funktio-
niert dies allerdings aufgrund des Winkels nicht. Geplant ist jetzt die An-
bringung an der ersten Straßenlampe am Kreuzweg. Ggf. könnte die An-
zeige zukünftig dann noch um die Anzeige eines Smileys mit positivem 
oder negativem Gesichtsausdruck ergänzt werden. 

  
  
  
zu 3.6 Auswertung und Veröffentlichung der Messergebnisse 
  

Herr Neumann zeigt die Auswertung von Messergebnissen auf einem DIN-
A3 Blatt, aufgearbeitet für eine Veröffentlichung in den gemeindlichen 
Aushangkästen.  
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zu 3.7 Fußgängerüberweg Grauer Esel 
  

Die Zählung durch den gemeindlichen Bauhof ist noch nicht erfolgt. Die 
Zählung ist notwendig, um bei Antragstellung die Querungszahlen mit an-
geben zu können.  

  
  
  
zu 4 Kreisverkehrsplatz B431(Wedeler Ch.) / L261 (Hauptstraße) 

Vorlage: 574/2015/HE/en 
  

Herr Neumann berichtet gemäß Beschlussvorlage. Der aktuelle Plan 
müsste noch um die Schleppkurven ergänzt werden. Problematisch ist die 
Anbindung des Heideweges, welche nur durch Landzukauf erfolgen könn-
te. Herr Schwichow hinterfragt, über welches Grundstück die Anbindung 
an den Heideweg erfolgen müsste. Er hält außerdem die Entfernung der 
Ampelanlage für unglücklich. Nach Ansicht von Herrn Stubbe könnte die 
Ampel ggf. weiter zurück versetzt werden. Herr Röttger regt an, den Fuß-
gängerüberweg (analog zu Holm) über die Inseln am Kreisverkehr zu pla-
nen und nicht so weit zurück zu versetzen. Herr Neumann sieht auch noch 
Anpassungsbedarf, in erster Linie ginge es im Moment jedoch darum, eine 
Grundlage für weitere Gespräche mit dem Landesbetrieb zu erhalten.  
Herr Aschert erkundigt sich in diesem Zusammenhang, ob die gesamte 
Bundesstraße bis zum Lehmweg überplant worden ist. Herr Neumann ver-
neint dies.  

  
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 5 Straßenbeleuchtung - Verdichtung / Erweiterung 

Vorlage: 572/2015/HE/en 
  

Herr Stubbe zeigt die geplanten Maßnahmen auf. Herr Neumann ergänzt, 
dass es sich hier um Nachbesserungsmaßnahmen mit denen im Haushalt 
zur Verfügung stehenden Mitteln handelt. Herr Voss regt an, auf der Stre-
cke im Kleinen Ring auch noch eine weitere Lampe zwischen Kleiner Ring 
und Heistmer Weg zu ergänzen.  

  
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 6 aktueller Sachstand Umrüstung Ampelanlage L 261 

Vorlage: 573/2015/HE/BV 
  

Es erfolgt eine kurze Aussprache. Es besteht mehrheitlich die Auffassung, 
in dieser Angelegenheit nicht nachzugeben und den Verfahrensweg weiter 
zu gehen. Die Begründungen die zur bisherigen Ablehnung geführt haben 
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können nicht nachvollzogen werden.   
 

 Beschluss: 
Der Bauausschuss beschließt, dass ein weiterer Antrag auf Umrüstung der 
Ampelanlage an das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Tech-
nologie in Kiel gestellt werden soll. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 10  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  

 
zu 7 Sachstandsbericht Container Standorte Gemeinde Heist 
  

Im öffentlichen Teil der Sitzung geht es um die Forderung, alle im Ge-
meindegebiet befindlichen Container gegen Lärm zu dämmen bzw. lärm-
gedämmte Container aufzustellen. Herr Neumann berichtet, dass das 
Ordnungsamt tätig geworden ist. Derzeit gibt es wohl ein großes Chaos 
bei der Frage der Zuständigkeiten zwischen GAB, Entsorger und Subun-
ternehmer. 
Herr Aschert sieht eindeutig den Betreiber Firma Bötel in der Pflicht schall-
gedämmte Container mit dem Prüfzeichen 1 aufstellen zu müssen. Hierzu 
muss die Firma aufgefordert werden. Er verweist außerdem auf ein Lärm-
gutachten aus Holm und die Bemühungen der Gemeinde, dort etwas zu 
verändern. 
Laut Herrn Goetze handelt es sich bei diesem Gutachten um ein Lärmgut-
achten für die Erweiterungspläne des Edeka-Marktes Paulsen in Holm. In 
diesem Zusammenhang wurden auch die auf dem Parkplatz befindlichen 
Container mit untersucht. Dort ist es jedoch so, dass selbst die Aufstellung 
von lärmgedämmten Containern zu keiner Verträglichkeit führen.  
 

  
 zur Kenntnis genommen 
  
  

 
zu 8 aktueller Sachstand Breitband 
  

Herr Neumann berichtet, dass nach wie vor der Bereich Breitband durch 
die AZV Südholstein Breitband GmbH nicht veräußert worden ist, obwohl 
dies zum 31.12.2014 geschehen sollte. Der Zweckverband verhandelt 
nach wie vor mit. Es entsteht eine kurze Aussprache. Herr Röttger erkun-
digt sich, ob auch eine Breitbanderschließung des bislang unerschlosse-
nen Gemeindegebietes ohne den AZV bzw. dem Nachfolger in Betracht 
käme oder ob man auf die Hauptleitung angewiesen sei. Laut Herrn 
Neumann dürfte sich dies als schwierig erweisen, da der POP dem AZV 
gehört und andere Anbieter genauso Anschlussquoten für das restliche 
Gemeindegebiet fordern würden und diese wurden nun mal leider nicht 
erreicht. Herr Voss hinterfragt noch, ob die AZV Südholstein Breitband 
GbmH überhaupt hätte gegründet werden dürfen. Dies sei Sache des 
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AZV, so Herr Neumann. Die weitere Entwicklung muss nun zunächst ab-
gewartet werden.  
 

  
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 9 Verschiedenes 
  
  
zu 9.1 Anbau Kita Heist 
  

Kurzfristig findet noch ein Gespräch mit der Architektin Bargmann statt. 
Nach Beschwerde beim Landrat hat sich die Förderabteilung des Kreises 
gemeldet. Es wird nun gehofft, die letzten Unklarheiten kurzfristig beseiti-
gen zu können.  

  
  
  
zu 9.2 Veranstaltung Hundeschule 
  

Die auf dem Platz der Hundeschule durchgeführte Veranstaltung wurde 
sehr stark unterstützt. Nach wie vor fehlt jedoch ein geeigneter Standort für 
die Einrichtung einer Hundeschule.  
 

  
  
  
zu 9.3 Umfrage seniorengerechtes Wohnen 
  

Die Rücklaufquote ist aus Sicht von Herrn Neumann sehr gut. Nach den 
Sommerferien wird den Gremien eine Auswertung der Umfrage vorgelegt 
werden.  

  
  
  
zu 9.4 Sanierungsarbeiten WUV 
  

Die komplette Oberflächenerneuerung im Wietackerweg ist aus Sicht von 
Herrn Neumann sehr gut geworden. Die kleineren Sanierungsarbeiten an 
verschiedenen Straßen folgen noch.  

  
  
  
zu 9.5 Erdverkabelung der 30kv-Freileitung 
  

Die durch das gesamte Gemeindegebiet verlaufende 30kv-Freileitung soll 
nach den Plänen der Schleswig-Holstein Netz AG erdverkabelt werden. 
Bei Verlegung der neuen Erdkabel macht es ggf. auch Sinn gemeindli-
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cherseits Breitbandleerrohre mit verlegen zu lassen. Die Mobilfunkbetrei-
ber haben die Absicht, die teilweise bereits heute genutzten Masten auch 
weiterhin nutzen zu können oder sogar  auszubauen. In diesem Zusam-
menhang findet am 29.06.15 ein gemeinsames Gespräch mit der Schles-
wig-Holstein Netz AG und allen Mobilfunkbetreibern statt. Ziel von Herrn 
Neumann ist es, möglichst alle Betreiber auf wenige, im besten Fall einen, 
Mast zu bekommen. Sein Standortvorschlag wäre der Mast am Birken-
horst, welcher dann wiederum sogar durch die Gemeinde übernommen 
und an die Anbieter vermietet werden könnte. 
Herr Neumann hat die Verwaltung außerdem gebeten, mögliche Folgenut-
zungen in den dann frei werdenden Trassen zu prüfen. Nach Rückfrage 
von Herrn Albrecht bestätigt Herr Neumann, dass die Trasse im gesamten 
Gemeindegebiet verkabelt werden soll.  

  
  
  
  
zu 9.6 Brücke Grüner Damm 
  

Die Gemeinde Haseldorf plant offenbar den Neubau der Brücke als Projekt 
für die AktivRegion. Zu gegebener Zeit wird man sicherlich auf die Ge-
meinde Heist zukommen. Herr Aschert erkundigt sich, ob die Brücke für 
Fußgänger und Radfahrer frei ist. Herr Neumann verneint dies, tatsächlich 
wird die Brücke aber wohl von so manchen Fußgänger und Radfahrer ge-
nutzt. Zuständig ist Haseldorf.  

  
 
 

  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 25.06.2015 

 

 
   

gez. Robert Stubbe 
Vorsitzender 

Herr 
Herr 

gez. René Goetze 
Protokollführer 
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